
Iorn Auslande ; 
—- Bor einiger Zeit sand 

man in Kassel ein elsjähriges Mäd- 
chen in einem Keller sast völlig ent-« 
kleidet an das Kellersenster gebundm 
vor. Das Mädchen gab an, von 

zwei mastierten Männern dorthin 
-derschleppt und .nis:l-rauck;t worden 

zu sein. Jetzt stellt sich heraus, daß 
das Mädchen Schurdromane gelesen 
und den Uebersall, wie er in einem 
solchen Roman geschildert war, nach- 
geahmt bat. Die bereits eingeleitete 
polizeiliche Untersuchung gegen einen 
Postunterbeamten wurde daraus ein- 
gestellt. 

— Jrn Oktober wurde in 
Paris unter dem Verdacht des Be- 
truges der österreichische Baron v« 

Rad-Jin verhaften jedoch bald wieder 
provisorisch in Freiheit gesetzt. Wie 
rnan jetzt aus Paris meldet, haben 
sich die Beschuldigungen als haltlos 
erwiesen. Der für die Angelegenheit 
neuer-nannte Untersuchungsrichter ge 
wann die Ueberzeugung, daß die ge 
gen Nadowitz unternommenen wuche- 
rischen Machenschasten neue Verneh- 
tnungen bekannter Personen notwen 
dig machen, die unter schwerem Ver- 
dachte stehen- 

—- Auf dem Flugplan von 

Juviish verunglückte der Aviatiler 
Arvndeh las er sich eben anschickte, 
diesen Flugplah auf dem Luitwege zu 

Krlassem um seinen Schuppen aus 
em Manöverselde von Jssy-leö-Mous 

lineaux zu erreichen. Der Fliegen 
der einen Eindecler eigener Konstruk- 
tion steuerte, nahm in 50 Meter Hohe 
eine so scharfe Wendung, daß der 
Apparat seitlirh absttirzte und sich 
dann aus dem Boden noch mehrfach 
überschlag. Der Pilot wurde von 
dem Motor erdrückt. Arondel war 
ein junger Mann aus guter Familie, 
der sich in diesem Sommer dem 

Flugzengbau und Flugspvrt zugewen- 
det hatte. 

—- Mit Zustimmung de: 
weimarischen und meiniagischen Ne- 
gierung werden jetzt Lichtenhain und 
Ziegenhain, die berühmten Bierdrkes 
ser in Jenas Umgebung, am 1. a- 

nuar in die Stadt eingemeindet. e- 

na hat dann dreitausend Einwohner 
mehr und erlangt durch die Einge- 
ineindung wertvolles Baugeliinde 
Durch die Eingeineindung von Zie- 
genhain geht der weltbelannteFuchsi 
turm. eines der »sieben Wunderwerke 
Jenaö«, von denen aber nur noch 
vier vorhanden sind, endgültig in 
den Besitz der Stadt Jena über, die 
auch zur Mitbesitzern einer Weißbiw 
brauerei wird, deren Produkte unter 
dem geschätzten Namen ,,Lichtenhainer« 
in alle Welt gehen. 

·- Der Soldat Murgia 
des 98. Jns.-Negts. von Aneona, der 
als Musiker diente, sollte, wie aus 
Mailand gemeldet wird, eine Strafe 
von sechs Monaten antreten, ver- 

schwand aber aus der Kaserne unter 
Mitnahme seines Fahrrades, eines 
Gen-ehren eines Revolvers, zahlrei- 
cher Munition, eines Säbels und 
einer Ari. Er begab sich zur Vill: 
Olivieri, wo er mit seiner Geliebten, 
einer Kammerzofe, sprechen wollte. 
Als der Besitzer ihn abwies, verlangte 
er die ,,llebergabe« der Van und 
drohte mit Beschießung, wenn in einer 
halben Stunde nicht die Kapitala- 
tion« erfolge. Er begann wirklich nach » 

Ablauf der Zeit das Haus zu beschie- 
ßen. Olivieri bnachrichtigte das Ne- 
girnent des irrsinnig Gewordenen 
Als ein Hauptmann und vierzehn 
Soldaten anriickten verbarriiadierte 
sich Murgia in einem benachbarten 
Stand zum Taubenicbieiien und ver- 
ieuerte seine ganze Munition gegen 
die anriictenden Soldaten· Dann trat 
Stille ein. Zwei Karabinieri waqien 
sich en den Stand vor. wo sie Mur- 
gia als Leiche fanden. Er hatte sich 
seine iehie Patrone ins Herz gejagt-. 

-« Nach dem »kleinen Haus« 
und dem sprechenden Hund »Donul 
hat Berlin jetzt einen sprechenden Ka- 
ter. Peter beiiit dieser aanr aue der 
Irt getolagene Sproßling des Nat 
sengeichlechti. der sein «Mian« voll 
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Beim Fallen eines alten 
Baumes aus feiner bei Depere, Wis» 
gelegenen Farm erlitt der Former 
Hermann Guerts einen tötlichen Un- 
salL Ein großer morscher Ast brach 
labei und stürzte hinab, gerade aui 
den Former fallend, der nicht rasch 
genug zur Seite springen konntes 
Wenige Stunden später gab er seinent 
Geist auf. 

Der 16jiihrige Ephraim 
Jackson und sein Kamerad William 
Wodsill fuhren neulich Abends in 
Minneapolis auf einem Schlitten den 
Hügel an 54. Straße und Nicollei 
Ave. hinunter, wobei sie mit einer 
Straßen - Car tollidierten Woodfill 
wurde 20Fuß zurSeite geworfen, ohne 
ver-ietzt zu werden, während Jacison 
direkt unter die Cat zu liegen kan: 
und von dieser 60 Fuß weit geschleift 
trink-e ehe sie zum Stillstand gebracht 
werfen konnte. Wie durch ein Wun- 
der Hsi indes auch er mit dem ausge- 
standenen Schrecken und einigen unbe- 
deutenden Schürsungen davongetom 
:’ en. L 

")lus;ergewöhnlich tret-T 

gifch ist der Tod zweier Familien- 
glieder, die beide in Janesville, Wie-» 
innerhalb zwölf Stunden starben, 
ohne daß das eine Kenntnis vom Ab- 
leben des andern erhalten hatte. Frau 
titourte hatte eben das Essen siir 
ihren Sohn bereitet und wartete auf 
dessen Eintresfen, als sie plötzlich ei- 
nem Schlaganfall erlag. Ihr Sohn 
wurde auf dem Heimwege, als er noch 
in eine Wirtschaft eingekehrt war, 
plötzlich ebenfalls krank und mußte 
nach dem Hospital gebracht werden, 
wo er im Laufe des Tages starb. Als 
man dann der Mutter die Nachricht 
von der Krankheit des Sohnes übers 
bringen wollte, fanden die Boten die 
alte Frau tot vor. 

Mit einer Flasche Nitro 
glnzerin in einer Hand und einer 
Pistole in der anderen hielt am zeiti- 
gen Morgen Harveh Lee im Countn- 
gefängnisse in dem 6 Meilen von 

Cedar Rapids, Ja» gelegenen Marion 
mehrere Gefängnisbeamte längere Zeit 
im Schach, ers osz den Beamten 
Charles Gillen nd verwundete den 
Detektiv Jobn Coot. Der Kampf 
folgte unmittelbar auf einen Befrei- 
ungsversuch den Lee mit Hilfe aus 

wärtiger Freunde unternommen hatte 
und bei dem zwei Explosionen erfolg- 
ten. Nachdem Gillen gefallen war, 
rannten die übrigen Beamten aus Lee 
los und es gelang ihnen, den gefähr: 
lichen Verbrecher zu überwältigen 
Die übrigen Hästlinge wurden nach 
Cedar Rapids überführt. 

Die 72iiihrtge Lueinda 
Letvis, ein weiblicher Sonderling, 
starb in dein Orte Rich HilL unweit 
Washington, Pa» wo sie seit 12 Jah- 
ren bei Verwandten Unterkunft hatte. 
Sie lebte beinahe ein halbes Jahrhun- 
dert im Freien oder in Waldungen, 
nachdem sie einmal als Kind von Be- 
suchern, die ihr drohten, ihr die Ohren 
abzuschneiden, erschreckt worden war. 

Bei dem Begräbnis von 

Chao. E. Alexander, einem Veteranen 
de- Biirgertrieges, der im 76. Lebens- 
jahre in Chanute, Kab» gestorben ist« 
wurde aus Wunsch des Toten eine 
von diesem vor acht Jahren abgefaßte 
Leichenrede evrlesen, die els mit der 
Schreibmaschine geschriebene Seiten 
umfaßte und worin Alexander seine» 
Ansichten über das Jenseits auseinan- l dersetzte und gegen jede Offenba: 
rungsreligion Stand nahm. Seine 
Bahrtuchträger hatte Alexander schon 
vor fiini Jahren ernannt. 

Die Wisconsiner Fische 
reilommission gedenkt in Zukunft mit 
aller ihr zu Gebote stehenden Macht 
einem Aussterben des Störes in den 
Geivassern Wisconsin-) vorzubeugen 
und hat beschlossen, im kommenden 
Sommer mit der künstlichen Auszucht 
dieser Fischart zu beginnen. Vor 
Jahren war in der Green Bai ein 
ganz gewöhnlicher und überaus zahl- 
reich austretender Fisch. der den 
Fischern zuweilen lereite zur Plagei 
n-urde. Furzett ist er in obigen Ge l 
niässern so gut wie aus-gestorben Er 
Mai-l Libunll urtioigt and .«...««,:-.s:.! 
iet. Die Kommission gedenkt die 
Fischbrut dein Wolthusse auo der 
Umgebung von Shawano zu entned 
men, wohin dir Store während des 
Juni zweite Ablegen- ihree Landes 
tesondero eatilreuts zu toinmeu tssle 
»u. 
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Pierce Korrespondent. 
Gustav Weinrich war letzte Woche 

nach QMeill um :)ieparaturen aus sei- 
ner Farnc zu machen, die er fiir näch- 
stes Fabr wieder verrentet hat« In sei- 
ner Familie hier in Pierce sah es sonst 
nicht zum Besten aus, denn drei seiner 
Kinder waren ziemlich schlimm an der 

’(35rippe erkrankt, sie sind ietzt aber auf 
dem Wege der Besserung. 

Heinrich Meyer und Frau reisieu am 

Donnerstag nach isonucil Blusfs zu ih- 
rer Tochter.anf«Besuch, welche dort mit 

Peter zlteijder verheiratet ist, um sich 
das Erstgeborene zu bewundern. 

vgrau August Jnhls war letzte Woche 
mich Harioardeih Ja» zu Besuch bei ih- 
ren Kindern, nur da natiirlich das erst- 
gebotene Fräulein zu beliebängeln Sie 

sagt: « Geist das beste Bäby", na ja, 
kann mi et denken! aber hier zu Hause 
sah dad Ding-z ganz anders auc, denn 

August niuskteälrohiuitwer spielen und 
seine Leibgertchte selber kochen, bie»,banu 
auch manchmal sehr zur Zufriedenheit 
vers Koch-J aussieleik Als nun alle« Tel- 
ler,Tspse iu- Pfanne-i in einer sehr 
staglicher Verfassung waren, haben wir 

bie itechkunsi ausgegeben und waren-steh 
wie Mutter wieder heimkehrte nnd ·mit 
Kopfschiittelu unser Reich in Ordnung 
brachte; ja so geibt bat wenn be Feld- 
webel up Urlaub geiht. 

—-· ...—--.,.-.... —.-- 

Zu verkaufen: ——Gutett ziveiftöitigeo 
Haus niit drei Acker Land. Heißeo und 
kaltes Wager iut Haufe, großer und gu- 
ter Stall und Schein-. Dies ift billig zu 
haben, wenn bald genommen. Seht-O 
Busch in der Germania Offirr. 

Ta unfere Platten fiir die auswiiuk 
g n Neuigkeiten nicht eingetroffen finis, 
bitten wir um Entschuldigung Wir ha 
beu dafiir anderen guten tiefestoff ge 
bracht. 

Zu verkaufen: 100 Acker ohne Gei- 
biinde, gut eingefenzt, 3 Meilen von 

Bloouifield. 880 den Acker Für nähere 
Auskunft seht Ed Vqu in der Germa- 
nia Offire. 

Zu uerkauefm Eine 2 122 Pferdelrait 
Wafoline Eugine in guter Verfassung. 
Preis Mutw. Näheres iu der lirpeditii 
on dieser Zeitung. 
Verloren: Ein 22 Kal. Winfchefter Ni- 
fle zivifchzn ziehn Thotnfen nnd Tour 
NrableA Platz. Dasselbe kann in der 
zarniero und Merchant Bank abgege- 
ben werdqu 

Dritckfachen aller Art werden in nu- 

feter Office preis-wert und gefchinackooll 
ans-geführt 

Eine neue Art, Geldbe- träge für wohltätige Zwecke einzufain 
mein, ift vor einiger Zeit in Wien 

eingeführt worden und hat fich dort 
gut bewährt. Es find von der Auf- 
sichtsbehörde an die Wiener Gafttvirt- 
fchaften und Hoteis Blocks verteilt 
morden mit Rechnungszetteln, auf 
denen die Kellner ihre Rechnung auf- 
ftellen Diefe Zettel trugen oben am 
Kopf die Auffchrift ,,Fteitvillige Gabe 
für hungernde Kinder 2 Heller.« Un- 
ier diefen Betrag von 2s Heller fein 
nun der Kellner feine Rechnung, nd- 
Iiert das Ganze und erhält fo einen 
Betrag, der um 2 Heller höher ift 
als der eigentliche Rechnungsbetrag. 
Die 2 Heller werden von jedeniGaft 
faft anftandoloo bezahlt und von der 
lKellnern un die Behörde abgefiibkt 
Die eingehenden Summen werden 
iur Speifung hungriaer Kinder ver-- 

wandt, und zwar werden in Wien je 
den Tag etwa 1000 arine Kinder iuit 
dilir der fo eingehenden Beträge ge 
speist 

—- Rach den neuesten Mie« 
teilungen des- Vereine für beWIx 
Geschichte nnd Landeetunve bat dee 
Laut-wies Wiederhold vor inha- 
Monnien in der Gerne-etwa de!c 
Dorfes Musik-kaufen bei Domäees -. 
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Kommt und sehet 
unsere Waaren 

Jetzt sind wir mit dem Anstrehmen 
des Inventars unseres Lagers beschäftigt 
nnd finden hierbei, dasz wir eine Menge 
Waarenan Hand haben, die Ihr gebran- 
rhen könnt, und wir billig ansverkausen 
Deswegen kommt nnd laszt uns wissen, 
was Jhr braucht, nnd wir werden Euch 
gnte Preise wachen. 

M. S. KLOKE & CO. 
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Das größte alltr Stjicke II krizx 

Donnerstag, 20. Februar 
im Pospeshil Opemhaus 

gegeben werden, wenn 

GksL?;; ■,. a22£* ••**■ samamna^Brrr^^^jamfssmmmmFimsr^rrz •?•".. :, -.;;n^Kv;-sr; ■-v-zmw-iti ‘^ammw^wst^i• 

in dem berühmten Stück 

auftritt Dieses ist ein Stück aus dem Leben genonnnen und wohl das beste auf der Viiynr. 

15 Knox Conuty Farms 
? und 

20 Novmficld Mars 
E zu clen richtigen Preisen 

ED BUSCH, Germania Office 


